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Scheringen hat nun einen „Defi“
Limbacher Volksbank und Scheringer Bürger spendeten für die Anschaffung des lebensrettenden Geräts
Acht Defibrillatoren gibt es in der Gemeinde Limbach. Ein neunter durch Spenden finanzierter „automatisierter Lebensretter“ in 
Scheringen, kam vergangenen Mittwoch hinzu. Bürgermeister Thorsten Weber zeigte sich erfreut über die erfolgreiche Spendenak-
tion im kleinsten der sieben Ortsteile. Die Übergabe des Defibrillators am Scheringer Feuerwehrgerätehaus nutzten Bürgermeister 
Thorsten Weber, Gemeinderatsmitglied Edwin Henn und Ortsvorsteher Thorsten Fritz um den Spendern herzlich zu danken. Dank 
galt auch Flugbegleiter und Rettungssanitäter Norbert Ziegeler aus Waldauerbach für die fachliche Beratung.
Im Ernstfall kann jeder das Gerät mit seiner einfachen Bedienung und Sprachanweisung nutzen. Die Stimme des Defibrillators leitet den 
Helfer Schritt für Schritt an die Reanimation heran. Eine praktische Einweisung für die Scheringer Bürger, wird baldmöglichst nachgeholt.

Unser Bild entstand bei der Übergabe des Defi`s (v. l.) Bürgermeister Thorsten Weber, die Spender Dominik Henn, Matthias Schüßler,  
Roland Scheuermann, Kevin Scheuermann (Reifen Scheuermann), Edwin Henn, Georg Kispert, Ortsvorsteher Thorsten Fritz,  
Klaus Scholl und Werner Speth (Vorstand Volksbank Limbach) 

Mitglieder des Ortschaftsrates und Scheringer Bürger gestalteten 
eindrucksvoll die Verkehrsinsel am alten Schulhaus. Zusammen-
halt in schwierigen Zeiten ist das Motto.

Eine weitere Verschönerung erfuhr auch der Scheringer Boule-
platz. Die Eheleute Karl und Maria Schüßler spendeten ein altes 
Fahrrad, Karl Wendel colorierte dieses.
Irene Radloff nahm dann schließlich die Bepflanzung vor. 
Gepflegt werden die Pflanzen von den Boulespieler/innen.
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Verwaltungsgemeinschaft
Verschiedenes

Blut spenden und mit etwas Glück einen „Weber- Gasgrill 	
Spirit E-320 GBS Original“ gewinnen.
Besonders im Sommer werden Blutkonserven knapp. Im August 
und September verlost der DRK-Blutspendedienst unter allen 
Blutspendern jede Woche einen Weber-Gasgrill.
Lebensretter werden das ganze Jahr über gebraucht! Besonders in 
den Sommermonaten werden Blutkonserven knapp. Die Gründe 
dafür sind vielfältig und naheliegend zugleich: Der Sommer lockt 
mit vielen schönen Aktivitäten und Ausflügen. Leider machen Un-
fälle, Krebs- und Herzerkrankungen sowie Komplikationen bei 
Operationen keinen Urlaub. Patienten sind das gesamte Jahr auf 
Blutspenden angewiesen.
Leben retten und mit etwas Glück einen Weber-Gasgrill gewinnen
Jeder Spender trägt maßgeblich dazu bei, dass das Schicksal der 
Patienten positiv gestaltet werden kann. Als zusätzlichen Anreiz 
verlost der DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg und Hes-
sen vom 3. August bis 11. September 2020 jede Woche unter allen 
Blutspendern einen Weber Gasgrill Spirit E-320 GBS Original und 
drei exklusive Grill-Chefschürzen. Die Sommeraktion gilt bei allen 
DRK-Blutspendeterminen in Baden-Württemberg und Hessen.
Die Blutspende findet aktuell ausschließlich mit vorheriger Termin-
reservierung statt. Spender können sich online ihren Blutspendeter-
min unter dem nachfolgenden Link reservieren: www.drk-limbach.
de/terminreservierung 
Bei Rückfragen können Spender und Spendeninteressierte sich an 
die kostenlose Hotline unter 0800 11 949 11 wenden. 
Zusammen mit guter Tat und gutem Gefühl durch den Sommer.

Neue Rufnummern des Fachdienstes Flurneuordnung und 
Landentwicklung 
Neckar-Odenwald-Kreis. Die Mitarbeiter des Fachdienstes Flur-
neuordnung und Landentwicklung sind ab dem 12. August unter 
geänderten Rufnummern erreichbar. Grund hierfür ist eine neue 
Telefonanlage. Die zentrale Rufnummer des Fachdienstes lautet 
06281 5212-2301. Gleichzeitig bleiben die bisherigen Nummern 
noch bis Mitte September aktiv. 
Im persönlichen Kontakt weist der Fachdienst auf diese Änderung 
hin. Ferner sind alle Kontaktdaten der Bediensteten jederzeit im 
Mitarbeiterverzeichnis des Landratsamtes unter www.neckar-oden-
wald-kreis.de/Landratsamt/Mitarbeiterverzeichnis einsehbar.

Durchatmen in schönen Ferienlandschaften 	  
Baden-Württembergs
„Willst du immer weiter schweifen? Sieh, das Gute liegt so nah...“ 
dichtete einst Johann Wolfgang von Goethe. Diese historischen Zei-
len, in abgewandelter Form gerne als Zitat verwendet, haben nie an 
Aktualität verloren – und sie gelten in diesem Jahr ganz besonders. 
Wer träumt jetzt nicht davon, mal eine Zeit lang durchzuatmen und 
abzuschalten, fern vom Massenbetrieb in einem angenehmen Am-
biente? Ob Odenwald, Heilbronner Land, Taubertal, Hohenlohe 
und Schwäbisch Hall, Kraichgau oder Stromberg - hier ist viel Platz 
für einen unbeschwerten, inspirierenden Urlaub mit einem genuss-
vollen Freizeitangebot, das keine Wünsche offen lässt. Ob aktiv oder 
geruhsam, naturverbunden oder kulturbeflissen, hier kann es der 
mit Abstand schönste Ferienaufenthalt werden mit einmaligen Er-
lebnissen, wunderbaren Ausblicken und kulinarischen Höhepunk-
ten in gastfreundlichen Orten. Auf entspannten Touren entlang der 
Flüsse, vorbei an Weinbergen und durch pittoreske Orte zu radeln, 
durch Wälder und über aussichtsreiche Höhenzüge zu wandern be-
deutet, Natur mit allem Sinnen zu erleben. Zum Beispiel auf dem 
5-Sterne-Radwegklassiker „Liebliches Taubertal“. Oder auf Höhen-
flug mit dem Rad im Kraichgau-Stromberg, dem „Land der 1000 
Hügel“. Wandernd auf den Spuren der Römer im Odenwald oder 
auf Panoramawegen im Heilbronner Land.
Kulturell haben diese Regionen des „Ländles“ jede Menge zu bie-
ten, von Städten mit Fachwerkcharme und moderner Architektur 
über vielfältige Museen bis hin zu Ausstellungen, Konzerten und 
Lesungen. Die Kunsthalle Würth in Schwäbisch Hall ist eines der 
Highlights, die Klöster Schöntal an der Jagst und Bronnbach an der 
Tauber sowie das UNESCO Weltkulturerbe Kloster Maulbronn sind 
kulturelle Zentren mit mannigfaltigem Veranstaltungsangebot. In 
den Freilandmuseen im Odenwald und in Hohenlohe wird dörfli-
ches Leben früherer Zeiten lebendig. Auch ein Städtebummel ge-
staltet sich ohne Hektik und bietet Einkaufserlebnisse in individu-
ellen Einzelhandelsgeschäften, oft verbunden mit Spaziergängen zu 
Sehenswürdigkeiten wie historischen Gebäuden, Parks und Gärten.
Schlösser bedeuten auch hier besondere Eindrücke. Das Bruchsaler 
Barockschloss mit seiner spielerischen Eleganz etwa, das schmucke 
Wasserschloss in Bad Rappenau, Deutschordensgeschichte im Re-
sidenzschloss Mergentheim oder der wunderbare Weikersheimer 
Schlossgarten im Versailles-Stil. Trutzige Burgen und reich ausge-
stattete Kirchen sind weitere Zeugnisse der Geschichte.
Kulinarische Erlebnisse sind garantiert, mit erlesenen Weinen, Edel-
bränden, urigen Bieren und Obstsäften, mit mal feinen, mal rusti-
kalen regionalen Speisen in Restaurants, Gaststätten, Garten- und 
Besenwirtschaften. 
Die Touristikgemeinschaften Heilbronner Land, Hohenlohe und 
Odenwald, der Tourismusverband „Liebliches Taubertal“ und 
Kraichgau Stromberg sowie der Hohenlohe und Schwäbisch Hall 
Tourismus sind Protagonisten der Ferienlandschaften im Norden 
Baden-Württembergs. Sie bieten den Zugang zum Freiraum, den 
Urlauber gerade jetzt so dringend brauchen. 
Zu finden im Internet unter www.freiraum-bw.de 
Kooperationspartner:
– �Touristikgemeinschaft Odenwald e. V.	  

info@tg-odenwald.de, Telefon +49 6261 841390, 	  
www.tg-odenwald.de	

– �Hohenlohe + Schwäbisch Hall Tourismus e. V.	  
info@hs-tourismus.de, Telefon +49 791 7557444 	  
www.hohenlohe-schwaebischhall.de

– �Kraichgau-Stromberg Tourismus e. V.	  
info@kraichgau-stromberg.de, Telefon +49 7252 96330	 
www.kraichgau-stromberg.de

– �Tourismusverband Liebliches Taubertal e. V.	  
touristik@liebliches-taubertal.de, Telefon +49 9341 825806	  
www.liebliches-taubertal.de

– �Touristikgemeinschaft Heilbronner Land e. V.	  
service@HeilbronnerLand.de, Telefon +49 7131 9941390	  
www.heilbronnerland.de

– �Touristikgemeinschaft Hohenlohe e. V.	  
info@hohenlohe.de, Telefon +49 7940 18206	  
www.hohenlohe.de
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Kontakt: Touristikgemeinschaft Odenwald e.V.
Neckarelzer Str. 7, 74821 Mosbach
Tel. 06261 / 84-1390, Fax: 06261 / 84-4750
www.tg-odenwald.de, info@tg-odenwald.de

Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
Wenn eine Pflegesituation eintritt, sind Angehörige und Pflegebe-
dürftige meist mit vielen Fragen konfrontiert. Hier setzt das Angebot 
des Pflegestützpunkts als erste Anlaufstelle an. Das Team aus speziell 
ausgebildeten Mitarbeitern steht als Pflegelotsen zur Verfügung und 
berät zum Thema Pflege, gibt Auskunft zu sozialrechtlichen und fi-
nanziellen Leistungen, informiert über Entlastungs- und Unterstüt-
zungsangebote im Landkreis, erstellt bei Bedarf einen Versorgungs-
plan und hilft bei der Organisation, wenn Leistungen beantragt und 
Angebote in Anspruch genommen werden. Die Mitarbeiter/innen 
am Standort Mosbach (Scheffelstraße 2) sind unter den Telefon-
nummern 06261/ 84-2553 (Frau Scheuermann) und 06261/ 84-2554 
(Herr Bauer) erreichbar. Die Mitarbeiterinnen am Standort Buchen 
(Hollergasse 14) sind unter den Telefonnummern 06281/ 5212-2551 
(Frau Baumgartner-Kniel) und 06281/ 5212-2550 (Frau Landwehr) 
erreichbar. Eine Kontaktaufnahme per Email ist unter pflegestuetz-
punkt@neckar-odenwald-kreis.de möglich. Das Angebot ist neutral 
und kostenfrei, eine Terminvereinbarung wird empfohlen. 

Hauptzollamt Heilbronn braucht Nachwuchskräfte 
Die Bundeszollverwaltung bietet interessierten und motivierten 
Berufsneulingen abwechslungsreiche und interessante Berufsper-
spektiven. In den nächsten Jahren werden bundesweit jährlich je-
weils über 2000 Ausbildungs- und Studienplätze (1350 Stellen im 
mittleren Zolldienst des Bundes sowie 850 Stellen im gehobenen 
Zolldienst des Bundes) vergeben. Bewerbungen schwerbehinderter 
Menschen oder diesen gleichgestellten Personen sind in der Bun-
desfinanzverwaltung willkommen. Ebenso setzt sich der Zoll aktiv 
für die Gleichstellung von Frauen ein und ist bestrebt, den Anteil 
weiblicher Nachwuchskräfte zu erhöhen.
Sowohl die zweijährige Ausbildung beim Bildungs- und Wissen-
schaftszentrum in Sigmaringen zur Erlangung der Laufbahnbefähi-
gung für den mittleren Zolldienst, als auch das dreijährige Studium 
an der Fachhochschule des Bundes (FH Bund), Fachbereich Finan-
zen in Münster (NRW) zur Erlangung der Laufbahnbefähigung 
für den gehobenen Verwaltungsdienst des Bundes verfolgen einen 
dualen Bildungsansatz. Beide Berufsausbildungen bestehen da-
her zu jeweils 50% aus praxisnaher berufsbegleitender Ausbildung 
an Zolldienststellen des jeweiligen Ausbildungshauptzollamts und 
50% theoretischer Wissensvermittlung in Fachschulen in Sigmarin-
gen oder Münster, NRW. Das Hauptzollamt Heilbronn, als eines der 
bundesweit 41 Hauptzollämter, bildet jährlich etwa zwischen fünf 
und 15 Nachwuchskräfte pro Laufbahn aus.
Die Bewerbungsfrist für einen Berufsstart zum 1. August 2021 
endet am 30. September 2020.
Auskünfte rund um die Berufsperspektiven beim Zoll gibt es bei 
der Ausbildungsleitung (Holger Eckardt) per E-Mail ausbildung.
hza-heilbronn@zoll.bund.de oder bei der Stabsstelle Kommunika-
tion (Marcel Schröder) des Hauptzollamts Heilbronn per E-Mail 
presse.hza-heilbronn@zoll.bund.de. Bei der Stabsstelle Kommuni-
kation können Interessierte auch Zoll-Infopakete mit Flyern über 
Ausbildungs- und Berufsperspektiven anfordern. Informationen 
finden Sie auch auf den beiden Homepages www.zoll.de und www.
zoll-karriere.de.

Kirchliche Nachrichten
Kath. Kirchengemeinde Elztal-Limbach-Fahrenbach

Prälat-Linus-Bopp-Platz 3, 74838 Limbach, Tel. 06287/244, pfarramt.limbach@kath-elf.de
Hauptstr. 38, 74864 Fahrenbach, Tel. 06267/245, pfarramt.fahrenbach@kath-elf.de
www.kath-elf.de

Gottesdienste vom 22./23.08. bis 28.08.2020
Livestream im Internet unter: www.kath-elf.de/live
Anmeldung zu den Gottesdiensten am 22.08. und 23.08.2020
Eine Anmeldung zu den Gottesdiensten am Samstag, 22.08.2020 
und am Sonntag, 23.08.2020 ist ausnahmsweise nur bis Donners-

tagvormittag, 20.08.2020, per Mail an anmeldung@kath-elf.de oder 
telefonisch möglich. Wir bitten um Beachtung.
Sonntag, 23.08. – 21. Sonntag im Jahreskreis
Elztal
Au	 10.15	 Festgottesdienst zum Patrozinium
		  gleichzeitig Livestream 
Fahrenbach 
Ro (Sa) 	 18.30	� Festgottesdienst zum Patrozinium 	  

mit Kräutersegnung, gleichzeitig Livestream
Tr	 11.30	 Möglichkeit zum Kommunionempfang
		  (bis 12.30 Uhr, ohne Anmeldung)
Montag, 24.08.
	 18.30	 Rosenkranz/Andacht im Livestream
Dienstag, 25.08.
Krum	 18.30	 Messfeier
Tr	 18.30	 Messfeier, gleichzeitig Livestream
Mittwoch, 26.08.
Fa	 18.30	 Messfeier gleichzeitig Livestream
Wag	 18.30	 Messfeier 
Donnerstag, 27.08. 
Lau	 18.30	 Messfeier 
Nb	 18.30	 Messfeier (ev. Kirche), gleichzeitig Livestream
Freitag, 28.08.
Lim	 18.30	 Messfeier 
Mu	 18.30	 Messfeier gleichzeitig Livestream

Herzlich Willkommen, Pfarrer Zielinski
Auch in diesem Jahr dürfen wir wieder Pfarrer Janusz Zielinski aus 
Polen herzlich in unserer Seelsorgeeinheit begrüßen. Pfarrer Zielin-
ski übernimmt seit vielen Jahren die Ferienvertretung im Sommer 
und wird vom 25.08. bis 06.09.2020 bei uns zu Gast sein.
Wir freuen uns sehr, dass es ihm trotz der aktuellen Lage möglich 
ist, diese Tradition auch 2020 aufrecht zu erhalten.

Urlaub im Pfarrbüro Limbach
Das Pfarrbüro Limbach ist in der Zeit vom 20.08. bis 04.09.2020 nur 
dienstags von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet. 
Urlaub im Pfarrbüro Fahrenbach
Das Pfarrbüro Fahrenbach ist vom 17.08. bis 21.08.2020 geschlos-
sen. In der Zeit vom 24.08. bis 04.09.2020 ist das Büro nur montags 
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet.

Informationen zur Corona-Krise 
Die Gemeinde informiert umfangreich und zeitnah auf der 
Homepage www.limbach.de über die aktuellen Entwicklungen!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
leider steigen aktuell die Zahlen bundesweit wieder an, was sicher 
auf Urlaubszeit, aber auch auf den zunehmend laxeren Umgang mit 
der Virussituation zurückzuführen ist. Die aktuell gültigen Regelun-
gen bei diesem Umgang mit dem Virus sehen Sie unten. Auftretende 
Fragen rund um das Virus und seine Folgen beantwortet weiter das 
Bürgertelefon beim Landratsamt. Ein herzliches Dankeschön wei-
ter allen Engagierten in unserer Gemeinde, die sich nach wie vor 
täglich für uns alle rund um das Virus einsetzen, sei es im Ehren- 
oder im Hauptamt. Die nachfolgenden Regelungen sind die uns be-
kannten zum Redaktionsschluss am 17.08.2020, 10.00 Uhr. Nutzen 
Sie deshalb bitte auch weiterhin das Informationsangebot auf unse-
rer Homepage. Bleiben Sie weiter achtsam und gesund!
� Herzlichst, Ihr Thorsten Weber, Bürgermeister

Rathaus mit Terminbuchung geöffnet
Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde stehen zu den 
regulären Öffnungszeiten für zuvor vereinbarte, persönliche Termi-
ne zur Verfügung:
Montags von 8.00 bis 12.30 Uhr und von 14.00 bis 17.00 Uhr.
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Dienstags von 8.00 bis 12.30 Uhr.
Mittwochs von 8.00 bis 12.30 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr.
Donnerstags von 8.00 bis 12.30 Uhr.
Freitags von 8.00 bis 12.30 Uhr.
Beim Eintritt in die Webseite www.limbach.de haben Sie die Möglich-
keit, sich online einen ganz persönlichen Termin in den drei Ämtern 
zu reservieren (Termine beim Bürgermeister bitte über das Sekretari-
at unter 06287/920013 telefonisch oder per Mail an bettina.brenneis@
limbach.de bzw. thorsten.weber@limbach.de vereinbaren):

Selbstverständlich ist jederzeit eine Reservierung auch telefonisch 
über die Mitarbeiterdurchwahl möglich. Die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sind darüber hinaus auch per E-Mail oder telefonisch 
zu erreichen. Ein persönlicher Termin im Rathaus ist nur möglich, 
wenn dieser mit einem Mund- und Nasenschutz wahrgenommen 
wird. Der Zutritt zum Rathaus erfolgt bei einer Terminvereinbarung 
über einen zentralen Zugang am Parkplatz, bei der über das Betäti-
gen der Türklingel dann Einlass gewährt wird. Auch im Rathaus ist 
auf einen ausreichenden Abstand zu achten. Die Möglichkeit der 
Terminvereinbarung in dringenden Fällen wurde schon bisher von 
Ihnen sehr verantwortungsvoll und nur bei unbedingter Notwen-
digkeit genutzt. Insofern bitte ich Sie auch weiterhin, sich zu über-
legen, ob ein Anliegen nicht auch per Mail oder per Telefon in Gang 
gesetzt werden kann. Gleiches gilt für Barzahlungen, die grundsätz-
lich weiter möglichst durch den unbaren Zahlungsweg ersetzt wer-
den sollten.

Versorgungs- und Unterstützungsangebote für Bürgerin-
nen und Bürger
Für Bürgerinnen und Bürger, die sich nicht selbst versorgen können 
und auch keine sonstige Möglichkeit der Nachbarschaftshilfe oder 
den Rückgriff auf Angehörige haben, gibt es aktuell noch folgende 
Angebote:
1. Angebote der Schwestern der Katholischen Sozialstation der 
Caritas: Auch die Schwestern der Caritas, katholischen Sozial-
station, bieten an, die Gemeinde bei der Versorgung älterer und 
hilfsbedürftiger Menschen zu helfen. Die Schwestern können ihre 
Unterstützung beim Einkauf, der Pflege und bei medizinischen 
Problemen anbieten. Kontakt: Frau Hoffmann Telefon: 06261 
920136 oder Frau Pattengale-Wetterauer Telefon: 06287 95165 
bzw. 0151 110 599 70.
2. Ehrenamtliche Einkaufsaktion mit Rolf vor Ort in Krum-
bach:
Ab sofort können Bestellungen täglich direkt im Geschäft unter 
06287/1030 aufgegeben werden. Die Auslieferung erfolgt donners-
tags und samstags am Vormittag. Die Helfer klingeln und stellen 
die Ware vor der Türe ab.
3. Angebote des Pflegedienst „Daheim Leben“: Das Team des 
Limbacher Pflegedienstes „Daheim Leben“ bietet an, in den täg-
lichen Touren gerne ehrenamtliche Arztbesuche zu machen, um 
dort Rezepte für dringlich benötigte Medikamente zu holen. Die-
se Medikamente werden dann bei den Apotheken abgeholt und 
nach Hause geliefert. Der Dienst pflegt und hilft auch weiter bei 
der Haushaltsführung. Kontakt per Telefon: 06287 784 9888.
4. Der ehrenamtliche Fahrdienst hat sein, den Pandemie-Bedin-
gungen angepasstes Angebot wieder aufgenommen. 

Alters- und Ehejubiläen
Von persönlichen Besuchen bei Alters- und Ehejubiläen werde ich 
zunächst und zumindest bis zum 30. September weiter absehen und 
Ihnen mit einem Brief gratulieren. Ihre Gesundheit hat für mich 
oberste Priorität!
Standesamtliche Eheschließungen
Bis auf weiteres wird die Anzahl der Gäste bei standesamtli-
chen Trauungen im Trauzimmer auf max. 8 Personen beschränkt 
(einschl. Brautpaar).
Gemeindliche Hallen, Sportanlagen, Sportstätten, öffentliche 
Spiel- und Bolzplätze sowie Jugendräume
Die gemeindlichen Spielplätze sind unter Einhaltung bestimmter 
Regeln, die an den Zugängen ausgehängt wurden, wieder geöffnet. 
Alle Jugendräume sind dagegen weiter für jegliche Nutzung ge-
schlossen. Die Nutzung von Freiluftsportanlagen und die Nutzung 
von gemeindlichen Hallen zu Trainings- und Übungszwecken sind 
grundsätzlich wieder möglich – es ist für den jeweiligen Übungsbe-
trieb ein Hygienekonzept zu erstellen und eine verantwortliche Per-
son zu benennen. Genaueres ist in der Corona-Verordnung Sport 
geregelt, die auf unserer Homepage als Link hinterlegt ist. Auch die 
gemeindlichen Bolzplätze sind geöffnet.
Ansammlungen, Veranstaltungen und Versammlungen
Seit dem 1. Juli gibt es im Abschnitt 4 der neugefassten Corona-Ver-
ordnung (CoronaVO) neue, gelockerte Regelungen und auch neu 
den Begriff der Ansammlungen. Dieser ersetzt nun die Unterschei-
dung des Aufenthalts im gesamten öffentlichen und außerhalb des 
öffentlichen Raums. Es ist nun der Aufenthalt mit bis zu 20 Perso-
nen generell erlaubt. Mehr als 20 Personen sind möglich, wenn die 
teilnehmenden Personen ausschließlich in gerader Linie verwandt 
sind, Geschwister und deren Nachkommen sind oder dem eigenen 
Haushalt angehören, einschließlich der Ehegatten, Lebenspartne-
rinnen und Lebenspartner oder Partnerinnen oder Partner. Mehr 
als 20 Personen sind auch zulässig wenn die Zusammenkunft der 
Aufrechterhaltung des Arbeits- oder Geschäftsbetriebs gilt.
Davon abzugrenzen ist die Veranstaltung, zu der deutlich mehr Per-
sonen zugelassen sind und für die ein Veranstalter zuständig ist. Fol-
gende Veranstaltungen sind mit folgenden Bedingungen zulässig:
– �Rein private Veranstaltungen (z.B. Hochzeitsfeiern, Taufen und 

Familienfeiern) bis 100 Personen. Es kann hier auf ein Hygiene-
konzept verzichtet werden. Es gelten aber die Hygieneanforderun-
gen nach § 4 der Corona-Verordnung (z.B. regelmäßige Reinigung 
von Sanitärbereichen, Reinigungsmöglichkeiten der Hände etc.). 
Die Daten der Teilnehmenden sind zu erheben (§ 6 CoronaVO), 
es gilt für Personen mit Krankheitssymptomen ein Zutritts und 
Teilnahmeverbot (§ 7 CoronaVO) und die Arbeitsschutzanforde-
rungen sind einzuhalten (§ 8 CoronaVO).

– �Ab dem 1. August 2020 bis zum 31. Oktober 2020 sind sonstige 
Veranstaltungen bis zu 500 Teilnehmern erlaubt. Die in den §§ 
4 – 8 CoronaVO festgelegten Bedingungen sind dabei zwingend 
zu beachten.

Bei der Bemessung der vorgenannten Teilnehmerzahlen bleiben Be-
schäftigte und sonstige Mitwirkende an der Veranstaltung außer Be-
tracht.
Generell untersagt sind weiter Tanzveranstaltungen mit Ausnah-
me von Tanzaufführungen im Rahmen einer Veranstaltung. Erlaubt 
sind auch Tanzunterricht und Tanzproben.
Versammlungen sind Zusammenkünfte, die der Wahrnehmung 
des Grundrechts auf Versammlungsfreiheit nach dem Grundgesetz 
dienen. Diese sind grundsätzlich zulässig – mit Abstand und ggfs. 
festgelegten Hygieneregeln nach § 4 CoronaVO.
Schulen und Kindergärten
Der Kindergartenbetrieb findet grundsätzlich regulär, aber unter 
Pandemiebedingungen, und der damit verbundenen Einhaltung be-
stimmter Regeln sowie unter Berücksichtigung des zur Verfügung 
stehenden Personals statt. 
Die Schulen sind nun in die Sommerferien gegangen. Wie der Unter-
richt nach den Sommerferien erfolgt, werden die Infektionszahlen in 
den nächsten Wochen mitentscheiden. Ab dem 14. September muss 
an unserer Schule am Schlossplatz außerhalb der Unterrichtsräume 
auf jeden Fall eine Mund-Nasen-Bedeckung getragen werden.
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Beerdigungen und Beisetzungen 
Es wurden in Abstimmung mit den Kirchen im Bereich der Trauer-
feiern und Bestattungen auf den gemeindlichen Friedhöfen ab dem 
1. Juli 2020 folgende Maßgaben festgelegt: 
Trauerfeiern bei Beerdigungen und Beisetzungen können weiter 
nur direkt am Grab durchgeführt werden. Bestattungen, Urnenbei-
setzungen und Totengebete unter freiem Himmel sind mit Blick auf 
die Teilnehmerzahl wieder unbegrenzt möglich. Das Tragen einer 
Mund-Nasen-Bedeckung wird empfohlen. Wo immer möglich, ist 
der im öffentlichen Raum weiter geltende Mindestabstand von 1,5 
Metern von Person zu Person einzuhalten; ausgenommen sind Per-
sonen, die in häuslicher Gemeinschaft miteinander leben. Es gilt ein 
generelles Zutritts- und Teilnahmeverbot für Personen nach § 7 Co-
ronaVO - insbesondere bei Krankheitssymptomen.
Gaststätten, Geschäfte, Dienstleistungen etc.
Die Gaststätten, die Beherbergungsbetriebe sowie Campingplätze 
sind unter Einhaltung bestimmter Regeln geöffnet. Bäder auch in 
privater Trägerschaft können öffnen. Bitte treten Sie hier bei Fragen 
und Informationen rund um die zu beachtenden Regeln mit dem 
jeweiligen Betrieb direkt in Kontakt. Die Alternativmöglichkeit zur 
Angabe einer E-Mail-Adresse bei der Datenerhebung ist inzwischen 
nicht mehr gegeben.
Gewerbebetriebe und Unternehmen
Das Wirtschaftsministerium hat ein sehr gutes Merkblatt für alle 
derzeitigen Unterstützungs- und Beratungsleistungen samt An-
sprechpartner für alle coronagebeutelten Betriebe erstellt, das wir 
auf unserer Homepage verlinkt haben. Darüber hinaus besteht ein 
Funktionspostfach: coronaverordnung@wm.bwl.de.
Generelle Verhaltensweisen
Personen ab dem vollendeten sechsten Lebensjahr müssen im öf-
fentlichen Personenverkehr, an Bahn- und Bussteigen, in Flugha-
fengebäuden, in den Verkaufsräumen von Ladengeschäften und 
allgemein in Einkaufszentren, in den Arztpraxen und allen in § 3 
CoronaVO weiter aufgeführten Einrichtungen eine nicht-medizi-
nische Alltagsmaske oder eine vergleichbare Mund-Nasen-Bede-
ckung tragen. Im öffentlichen Raum muss ein Mindestabstand zu 
anderen Personen von 1,5 Metern eingehalten werden, sofern nicht 
die Einhaltung des Mindestabstands im Einzelfall unzumutbar, des-
sen Unterschreitung aus besonderen Gründen erforderlich oder 
durch Schutzmaßnahmen ein ausreichender Infektionsschutz ge-
währleistet ist. Auch darüber hinaus wird der vorgenannte Abstand 
weiter dringend empfohlen.
Das eigene Infektionsrisiko kann generell weiter durch häufiges 
Händewaschen verringert werden. Zudem sollte man zum Schutz 
anderer nicht in die Hände, sondern in die Armbeugen niesen und 
gebrauchte Einmaltaschentücher schnell entsorgen. 
Im Falle von grippeähnlichen Symptomen (Fieber, Atemwegsprob-
leme) bzw. einem begründetem Verdachtsfall kontaktieren Sie Ihren 
Hausarzt per Telefon. Meiden Sie unbedingt den Kontakt zu ande-
ren Personen, um das Ansteckungsrisiko zu minimieren. Gehen Sie 
nicht selbständig in die Zentrale Notaufnahme der Kliniken, son-
dern wenden Sie sich zunächst telefonisch an Ihren Hausarzt oder 
an das Bürgertelefon des Landratsamtes. Vermeiden Sie generell 
Menschenansammlungen.
Weitergehende Informationen und Links:
Grundlegende Informationen, FAQs und Tipps finden Sie auf den 
Seiten des Robert-Koch-Instituts unter www.rki.de. 
Reiseinformationen und Reisehinweise gibt es beim Auswärtigen 
Amt unter https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit
Umfangreiche Informationen und die überwiegende Zahl der Ver-
ordnungen finden sich auch auf der Internetseite des Ministeriums 
für Soziales und Integration: https://sozialministerium.baden-wu-
erttemberg.de/de/startseite/
Die Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung bietet eben-
falls Informationen: https://www.infektionsschutz.de/coronavirus-
sars-cov-2.html
Informationen zur Situation in der Region hält auch das Landrats-
amt Neckar-Odenwald-Kreis auf seiner Webseite bereit: https://
www.neckar-odenwald-kreis.de. Für Fragen stehen geschulte Mitar-
beiter am Bürgertelefon von Montag bis Freitag zwischen 8.00 und 
16.00 Uhr unter der Telefonnummer: 06261/84 3333 und der Tele-
fonnummer: 06281/5212-3333 zur Verfügung.

Wasser- und Abwassergebühren sind wieder fällig
Die Gemeindekasse Limbach weist darauf hin, dass der nächste Ab-
schlag für die Wasser- und Abwassergebühren am 30.08.2020 fällig 
ist. Wir bitten Sie, den Abschlag termingerecht zu überweisen oder 
am bequemen Lastschrifteinzugsverfahren teilzunehmen. Last-
schriftmandate erhalten Sie aktuell im Internetunter www.limbach.
de. Die Abbucher werden gebeten, für die Deckung ihrer Konten 
Sorge zu tragen.� Ihr Bürgermeisteramt

Standesamtliche Nachrichten
Geburt:
08.06. 	 Finn Schäfer
	 Eltern Timo und Melanie Schäfer, Heidersbach

Herzlichen Glückwunsch!
Sterbefall:
10.08. Erich Julius Münch, Heidersbach – 70 Jahre 

Vereinsnachrichten
VfB Heidersbach

Altpapiersammlung
Am Samstag den 22.08.2020 findet in Heidersbach die nächste Alt-
papiersammlung des „Des Förderverein der Jugend“ des VfB Hei-
dersbach statt. Beginn ist 8.30 Uhr. Wir bitten die Bevölkerung das 
Altpapier, in tragbaren „Verhältnissen und nicht zu schwer“, recht-
zeitig am Straßenrand bereit zu stellen. Es kann aber auch weiterhin 
das Altpapier selbst an den Container gebracht werden. 
Die Container werden am Freitagabend geöffnet. Um Unterstüt-
zung beim Sammeln wird gebeten.

Musikverein Limbach
Malt ein Bild eures Lieblingsliedes heißt die Sommeraktion 
des Musikvereins.
Ihr könnt noch bis zum 28.08.2020 Bilder einreichen. Einfach das 
Bild per E-Mail an sommeraktion@musikverein-limbach.com sen-
den. Oder gebt es im Hölderlinring 9 in Limbach ab. Über ein Bild 
zu einem Stück aus der Notenmappe des Musikvereins würden wir 
uns sehr freuen. Auf unserer Homepage www.musikverein-lim-
bach.com haben wir einige Titel veröffentlicht. 
Für jeden Künstler und jede Künstlerin wartet im Nachgang eine 
Überraschung. Bitte gebt euren Namen und Adresse an (zum Bei-
spiel auf der Rückseite des Bildes oder in der E-Mail). Bitte gebt 
auch an, ob wir das Bild mit Namen veröffentlichen dürfen. 
Aus allen Bildern wird dann ein Rätsel erstellt. Ihr könnt gespannt 
sein. � Euer Musikverein

SV DIANA Limbach 1933 e.V.
Die durch Corona abgesagte Generalversammlung vom 15. Mai 
dieses Jahres, wird am Freitag, den 18.09.2020 um 19:30 Uhr 
nachgeholt. Um den Hygiene- und Abstandsbedingungen gerecht 
zu werden, findet die Versammlung in der großen Schießhalle im 
Schützenhaus statt.� Die Vorstandschaft

SV Wagenschwend 
Mutzis 8. Fussballcamp beim SV Wagenschwend 	  
vom 01.08.2020-04.08.2020
D-ass ihr so toll mitgemacht habt
A-uch bei schlechtem Wetter tollen Einsatz zeigtet
N-ie die notwendigen Abstände unterschritten habt
K-ameradschaftlich miteinander umgegangen seit
E-ltern habt, die mich immer ganz toll unterstützen
Auf diesem Wege möchte ich mich bei allen Jugendlichen und Kin-
dern, die dieses Jahr an meinem Fussballcamp teilgenommen ha-
ben, ganz herzlich bedanken. Trotz geltender, stark einschränkender 
Coronaregeln, habt ihr gezeigt, wie toll man trotzdem miteinander 
spielen kann. Wir haben eine tolle Zeit zusammen erlebt und auch 
das Schmuddelwetter an einem Tag tat der guten Laune keinen Ab-
bruch. Ein weiterer Dank geht an die Eltern, die mich in verschie-
densten Formen unterstützt haben. Ein dickes Dankeschön geht an:
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– �die Metzgerei Helmut Rausch für die Fleisch- und Wurstspende
– �an die Bäckerei Linus Schmitt für die Brötchen
– �an das Schuhhaus Benno Leitz in Osterburken für das Fertigen der 

tollen Campshirts
– �Rolf vor Ort aus Krumbach für die erfrischenden Getränke
– �An Allfinanz Stefan Bechtold aus Robern für die Mitfinanzierung 

der Shirts
– �Letztendlich möchte ich aber auch meinem Betreuerteam rund 

um „Opa“ Thorsten Münch, Nikolas Münch, Johannes Allabar, 
Hannah Moravek und unserer Küchenbiene Moni Allabar, ganz 
herzlich danken. Alleine hätte ich die ganzen hygienischen Vor-
gaben nicht einhalten können.

Es ist schön zu sehen, dass es auch in dieser merkwürdigen Zeit 
möglich ist, gemeinsam großartiges zu leisten.
Ihr alle habt mich und die Kids motiviert, auch im nächsten Jahr 
wieder ein Camp zu machen Darauf freue ich mich jetzt schon.
� Euer Michael Allabar (Mutzi)

Kirchliche Nachrichten
Evang. Kirchengemeinde

Gottesdienste
An folgenden Terminen sind Gottesdienste geplant:
Sonntag, 23. August 2020 um 09.30 Uhr in Mudau
mit Prädikant Norbert Bienek
Voranmeldung bis Donnerstag, 20.08.2020 bis 20 Uhr über das 
Pfarramt / Anrufbeantworter 
Sonntag, 06. September um 09.30 Uhr in Mudau
mit Prädikantin Dr. Dorothee Schlegel
Voranmeldung bis Donnerstag, 03.09.2020 bis 20 Uhr über das 
Pfarramt / Anrufbeantworter
Bitte melden Sie sich für den jeweiligen Gottesdienst an, damit wir 
entsprechend planen können.
Bitte hinterlassen Sie hierzu auf dem Anrufbeantworter Ihren Na-
men, Personenzahl und eine Telefonnummer (für einen eventuellen 
Rückruf, falls alle Plätze bereits belegt sind).
Sollte keine Anmeldung erfolgen, wird der Gottesdienst entfallen.
Bitte denken Sie bei Ihrem Besuch an einen Mund- und Nasen-
schutz. Auf dem Sitzplatz und während des Gottesdienstes ist das 
Tragen nicht verpflichtend, wird jedoch empfohlen. Die Regelungen 
gelten vorerst und können sich je nach Lage wieder ändern.

Pfarramt
Das Pfarramt ist in der Regel immer dienstags von 14.30-17.00 Uhr 
besetzt. Sie können jedoch jederzeit eine Nachricht auf dem Anruf-
beantworter hinterlassen, dieser wird auch außerhalb der Sprechzeit 
regelmäßig abgehört. Gerne rufen wir Sie zeitnah zurück.

Konfirmanden
Neuer Jahrgang
Informationsabend zum Konfirmandenunterricht 2020/21
Liebe/r Jugendliche, dieses Jahr ist alles anders…
Der letzte Konfi-Jahrgang konnte nicht wie geplant nach Ostern 
konfirmiert werden und der neue Jahrgang hat noch nicht einmal 
begonnen. Mittlerweile sind aber Treffen wieder unter Auflagen er-
laubt und so kann der Konfirmandenunterricht (sofern es keinen 
neuerlichen Lockdown gibt) wieder aufgenommen beziehungswei-
se begonnen werden. 

Im September soll es soweit sein und gerne laden wir Dich dazu ein 
- mit allen Jugendlichen, die bis zum 30.06.2021 14 Jahre sind/wer-
den, auf dem Gebiet der Kirchengemeinde Mudau wohnen, evange-
lisch sind oder noch getauft werden möchten. Dieselbe Einladung 
geht dabei auch an diejenigen, die zur Fahrenbacher Kirchenge-
meinde gehören, da wir den Unterricht gemeinsam anbieten.
Fast ein Jahr lang (September bis Juli) wollen wir uns mit Dir auf 
die Suche nach Gott begeben, unseren Glauben näher kennenlernen 
und entdecken und herausfinden, wie wir unseren Glauben ausdrü-
cken und lebendig halten können. 
Was Dich dabei erwartet, wann, wo und wie oft wir uns treffen wer-
den und was wir gemeinsam erleben und erfahren, soll auf einem 
Informationsabend geklärt werden. 
Wer bereits zur evangelischen Kirche gehört, erhält in diesen Tagen 
eine persönliche Einladung. Wir freuen uns aber auch über jede/n, 
die/der noch nicht getauft ist. Ebenfalls eingeladen sind alle, die be-
reits älter sind, aber sich in der Vergangenheit noch nicht zur Kon-
firmation entschlossen haben. 
Wenn Du Interesse hast, laden wir Dich herzlich ein, mit bitte nur 
einem Elternteil (Abstandsregeln) zu kommen.
Der Informationsabend findet am 
Mittwoch, den 16. September, um 19.30 Uhr in der Evangelischen 
Kirche Fahrenbach, Adolf-Weber-Str. 2, 74864 Fahrenbach statt.
Die Kirche bietet ausreichend Platz, um genug Abstand zueinander 
zu halten und uns dennoch alle kennen zu lernen.
� Ich freue mich auf unsere Begegnung, Pfarrerin Rebecca Stober
Alter Jahrgang:
Liebe Konfirmanden, eigentlich hättet ihr bereits letztes Jahr kon-
firmiert werden sollen, nun klappt es hoffentlich im nächsten Früh-
jahr. Folgende Termine sind geplant:
Mi. 13.01.2021, 19.30 Uhr	 Elternabend „alter Jahrgang“
Mi. 21.04.2021                  	 Generalprobe Konfi „alter Jahrgang“
So. 25.04.2021                    	 Konfirmation „alter Jahrgang“
Auch ein paar Themen fehlen euch noch. Diese werden zusammen mit 
dem neuen Jahrgang stattfinden, wann genau steht noch nicht fest.
Der Wochenspruch, der uns die kommenden Tage begleiten soll, 
lautet: Gott widersteht den Hochmütigen, aber den Demütigen gibt 
er Gnade.� 1. Petr 5,5b
� Email Pfarramt: ekg.mudau@t-online.de, Tel. 06284-362

Gemeinde Fahrenbach
Amtliche Bekanntmachungen

BBV unterwegs in Fahrenbach 
Die Breitbandversorgung Deutschland GmbH (BBV) will eigen-
wirtschaftlich im ganzen Landkreis die Versorgung mit Glasfaser-
anschlüssen im sog. „TONI-Netz“ aufbauen. Vorgestellt wurde das 
Projekt ausführlich in der letzten Gemeinderatssitzung. Da wurde 
auch mitgeteilt, das in Kürze die Werbeintensität gesteigert wird mit 
Postsendungen, Bannern, Plakaten und dem Besuch eines Infomo-
bils. Derzeit führt die BBV in Fahrenbach eine sog. „Klingelzäh-
lung“ durch um das vorhandene Kundenpotential zu ermitteln. Es 
kann also sein, dass dieser Tage mal ein junger Mann durch die Stra-
ßen läuft und sich den Eingangsbereich ihres Hauses anschaut. 

Gemeindeverwaltung ist für Sie da !
Der Dienstbetrieb im Rathaus Fahrenbach läuft weiter im „Coro-
na-Modus“. D.h. die Bediensteten sind telefonisch und per Mail er-
reichbar, oft auch außerhalb der üblichen Dienstzeiten. Für alle per-
sönlichen Termine muss bitte weiterhin (geht auch kurzfristig!) 
ein Termin vereinbart werden. Termine sind an jedem Arbeitstag 
(Ausnahme Dienstag- und Freitag- Nachmittag) möglich. Die Ter-
minvergabe bietet nicht nur einen gewissen Schutz für Mitarbei-
ter und Besucher, sondern hat auch den Vorteil, dass der jeweilige 
Sachbearbeiter auf jeden Fall Zeit für die Anliegen der Bürgerschaft 
hat, und dass es zu keinerlei Wartezeiten kommt. 
Auf jeden Fall ist im Rathaus das Tragen einer Mundschutzmaske 
erforderlich und natürlich gelten auch in den Amtsstuben die Ab-
stands- und Hygieneregeln.  
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Infos zu den Rentensprechtagen 
Mit Abstand (coronabedingt) aber nicht minder informativ und 
kompetent führt der DRV- Versichertenberater Günther Kreis seit 
kurzem wieder seinen monatlichen Rentensprechtag im Sitzungs-
saal des Rathauses Fahrenbach durch. Der wird von Versicherten 
gerne genutzt, so dass die halbstündigen Termine meist „ruck-zuck“ 
ausgebucht sind. Aus diesem Grund haben sich Gemeindeverwal-
tung Fahrenbach und Günther Kreis dazu entschlossen die Ren-
tensprechtage im vierzehntägigen Rhythmus und nicht mehr nur 
monatlich anzubieten. Umgesetzt wird diese Neuerung im Septem-
ber, so dass ab sofort Anmeldungen für den Sprechtag am Montag 
07. September und den Sprechtag am Montag 21. September, je-
weils von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr angenommen werden.  Anmel-
dungen nimmt die Gemeindeverwaltung Fahrenbach unter 92050 
entgegen! Ohne vorherige Anmeldung ist keine Beratung möglich!!

Neue Radkarte erhältlich 
Die TGO und der ADFC haben eine neue Radwanderkarte Neckar-
Odenwald herausgebracht. Die Karte ist GPS-genau, zeigt das kom-
plette Radwegnetz und hat noch Vorschläge für Tagestouren parat. 
Zudem ist die Faltkarte reiß- und wetterfest. Die Karte kann für 9,95 
€ im Rathaus Fahrenbach erworben werden

Vereinsnachrichten
Fußballnachrichten

Fußballtermine aktuell
Erfolgreich starteten der VfR Fahrenbach und der SV Robern 
in das Fußballjahr 2020(2021. In der ersten Pokalrunde kam der 
VfR Fahrenbach zu einem 3:1 Sieg nach Verlängerung n Neckar-
zimmern, während der Sv Robern mit 4:1 in Reisenbach das Ticket 
für die zweite Runde löste. In der wird`s für beide Teams sicher 
schwerer, denn man trifft auf Klassenkameraden.  So empfängt der 
VfR Fahrenbach den FC Mosbach, der SV Robern erwartet den 
FC Lohrbach . Angepfiffen werden die beiden Duelle am Sonntag 
23.08 um 17.00 Uhr. 
Eine Woche später, am Sonntag 30.08, starten die Fußballer dann 
in die Punkterunde .Auch da haben Fahrenbach beim Derby gegen 
Limbach und Robern gegen den TSV Billigheim Heimrecht. Aus-
wärts ran, nämlich in Asbach muss die SG Trienz/Limbach los. 

VfR Fahrenbach 
Infos zu den Heimspielen
In den kommenden Wochen stehen die ersten Heimspiele des VfR 
auf dem Plan. Am Sonntag, 23.08.2020 erwartet man den FC Mos-
bach zur 2. Pokalrunde, eine Woche später am 30.08.2020 beginnt 
die Verbandsrunde der Kreisliga Mosbach mit dem Heimspiel des 
VfR gegen den Nachbarn FC Freya Limbach. Alle freuen sich, dass 
der Ball wieder rollt. Auf folgendes ist jedoch zu achten:
Am Sportgelände ist ein Anwesenheitsausweis auszufüllen. Bei die-
ser Registrierung, sowie beim Zahlen des Eintritts und beim Ge-
tränkekauf ist eine Mund-Nasenschutzmaske zu tragen. Auch die 
bekannten, erforderlichen Mindestabstände sind einzuhalten.
Wir bitten um Beachtung und freuen uns auf ihren Besuch.
� Ihr VfR Fahrenbach

Viet Vo Dao - VfR Fahrenbach
Über die Sommerferien geht unser Training weiter. Es sind wieder 
Probetraining möglich. Info beim Verein oder Trainer Peter Reut-
linger unter: 017650681851 oder www.vietvodao-info.de

TC Fahrenbach
Clubmeisterschaften Einzel 2020
Trotz aller Corona-Vorschriften konnten die diesjährigen Ein-
zel-Clubmeisterschaften ausgetragen werden. Im Damen-Fina-
le duellierten sich die zwei Youngsters Leonie Geiger und Miriam 

Kreis. Leonie Geiger setzte sich bei Ihrer ersten Finalteilnahme in 
einem spannenden und ausgeglichenen Match in drei Sätzen mit 
6:2/4:6/10:7 durch. Bei den Herren trafen Tobias Walter und Marius 
Rhein aufeinander. Tobias Walter holte sich, wie bereits die letzten 
15 Jahre in Folge, souverän den Titel. Am Ende hieß es 6:3/6:2. Wir 
bedanken uns bei allen Teilnehmern und gratulieren den Siegern zu 
Ihrem Erfolg. Im September werden die Doppel- und Mixed-Meis-
terschaften ausgetragen.

SV Robern
Kreispokalspiel-Heimspiel gegen den FC Fortuna Lohrbach
Liebe Fußballinteressierte, die Vorgaben des badischen Fußballver-
bands sorgen für organisatorische Änderungen und neue Regeln bei 
Heimspielen. Um Fußballspiele austragen zu können, ist ein Hygie-
nekonzept erforderlich. Dieses wurde auf unserer Homepage (www.
sv-robern.de) veröffentlicht und ist bei den Spielen einzuhalten. Wir 
werden per Lautsprecherdurchsage auch auf die Einhaltung hinwei-
sen. Ebenso ist eine Datenerhebung aller Teilnehmenden durchzu-
führen: Im dem Zutrittsbereich zum Sportgelände liegen Vordrucke 
zum Ausfüllen bereit. Um Warteschlangen zu vermeiden, können 
die Vordrucke auch auf unserer Homepage heruntergeladen oder 
nachfolgender Vordruck ausgeschnitten und bereits Zuhause aus-
gefüllt werden.

Datenerhebung Pokalspiel SV Robern – FC Fortuna Lohrbach
Mit Ihrem Eintritt bestätigen Sie, die Datenschutzhinweise zur Er-
hebung personenbezogener Daten gemäß der CoronaVO gelesen 
und akzeptiert zu haben.
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Kirchliche Nachrichten
Katholische Nachrichten

St. Jakobus, Hauptstr. 38, 74864 Fahrenbach, Tel. 06267/245,
pfarramt.fahrenbach@kath-elf.de, kath-elf.de

Urlaub im Pfarrbüro
Das Pfarrbüro Fahrenbach ist an folgenden Tagen geschlossen:
17.08. bis 21.08.2020 sowie am 27.08. und 03.09.2020.

Evangelische Nachrichten
Informationsabend zum Konfirmandenunterricht 2020/21
Liebe/r Jugendliche, Dieses Jahr ist alles anders…
Der letzte Konfi-Jahrgang konnte nicht wie geplant nach Ostern 
konfirmiert werden und der neue Jahrgang hat noch nicht einmal 
begonnen. Mittlerweile sind aber Treffen wieder unter Auflagen er-
laubt und so kann der Konfirmandenunterricht (sofern es keinen 
neuerlichen Lockdown gibt) wieder aufgenommen beziehungswei-
se begonnen werden. 
Im September soll es soweit sein und gerne laden wir Dich dazu 
ein - mit allen Jugendlichen, die bis zum 30.06.2021 14 Jahre sind/
werden, auf dem Gebiet der Kirchengemeinde Fahrenbach wohnen, 
evangelisch sind oder noch getauft werden möchten. 
Dieselbe Einladung geht dabei auch an diejenigen, die zur Mudauer 
Kirchengemeinde gehören, da wir den Unterricht gemeinsam an-
bieten. Fast ein Jahr lang (September bis Juli) wollen wir uns mit dir 
auf die Suche nach Gott begeben, unseren Glauben näher kennen-
lernen und entdecken und herausfinden, wie wir unseren Glauben 
ausdrücken und lebendig halten können. 
Was Dich dabei erwartet, wann, wo und wie oft wir uns treffen wer-
den und was wir gemeinsam erleben und erfahren, soll auf einem 
Informationsabend geklärt werden. 
Wer bereits zur evangelischen Kirche gehört, erhält in diesen Tagen 
eine persönliche Einladung. Wir freuen uns aber auch über jede/n, 
die/der noch nicht getauft ist. Wer gerne mehr über unseren christ-
lichen Glauben erfahren möchte und überlegt, zur Gemeinde dazu 
zu gehören, ist bei uns genau richtig. Ebenfalls eingeladen sind alle, 
die bereits dieses Alter erreicht haben, aber sich in der Vergangen-
heit noch nicht zur Konfirmation entschlossen haben. 
Wenn Du Interesse hast, laden wir Dich herzlich ein, mit bitte nur 
einem Elternteil (Abstandsregeln) zu kommen.
Der Informationsabend findet am Mittwoch, den 16. September, 
um 19.30 Uhr in der Evangelischen Kirche Fahrenbach, Adolf-We-
ber-Str. 2, 74864 Fahrenbach statt.
Ich freue mich auf unsere Begegnung. Michael Roth-Landzettel
Bürozeiten Sekretariat: dienstags 9.00-13.00 Uhr
Sprechstunden des Pfarrers: jederzeit nach telefonischer Verein-
barung

Sie können uns erreichen:
Telefon: 06267-284 (AB) / Fax: 06267/6622 
Mail: pfarramt@ev-fahrenbach.de 
Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage www.ev-fahrenbach.de
oder auf der Bezirks-Homepage: www.Evangelischer-Kirchenbe-
zirk-Mosbach.de. Beachten Sie bitte, dass unsere Kirche tagsüber 
zur persönlichen Andacht geöffnet ist. 

Endlich ist es soweit
Am 29. August 2020 um 10.30 Uhr empfangen wir 
in der Pfarrkirche „St. Valentin“ in Limbach unsere 

erste heilige Kommunion.
Wir freuen uns auf einen schönen Tag im Kreise unserer Familien.

Tessa Roos, Linn Stephan & Emelie Zimmermann

Danksagung  Heidersbach, im August 2020

Wir danken allen, die ihre Verbundenheit in Wort 
und Schrift, durch Blumen, Geldspenden und 
Anteilnahme zum Ausdruck brachten.

Ernst Helm
† 27. Juli 2020

Besonders danken wir
–  Herrn Pfarrer Bier   

für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier
–  dem Beerdigungsinstitut Sauter
–  Frau Dr. Berger-Seeliger   

für die jahrelange  gute Betreuung
–  dem Caritas-Pflegezentrum Waldhausen  

und dem Pflegepersonal
–  der Zimmerei Holzwurm
sowie dem HKMC, dem VfB Heidersbach,  
der FG Hederschboch „DickDo“ und dem  
Musikverein Heidersbach für die Nachrufe.

 Im Namen aler Angehörigen
 Christa Möller

VERKAUFE 4500 LITER HEIZÖL
wegen Heizungsumstellung, aus gereinigten Tanks. 

Lieferung nach Absprache möglich. Preis: 35 cent inkl. MwSt. 
Telefon 06287/9253303

G A S T H A U S  

»GRÜNER BAUM«
Hauptstraße 43 · Limbach-Wagenschwend

Liebe Gäste, Freunde und Partner!
Leider müssen wir unsere Gaststätte aus gesund-
heitlichen Gründen dauerhaft schließen.
Wir möchten uns daher herzlichst für Ihre Treue, 
Ihr Vertrauen und Ihre Unterstützung über 60 
Jahre bedanken !
Bezüglich nicht eingelöster Gutscheine nehmen 
Sie bitte telefonisch mit uns Kontakt auf unter 
06274/6078
Wir wünschen Ihnen eine gute Zeit und viel  
Gesundheit !
 Herzlichst, Familie Gehr

mailto:pfarramt@ev-fahrenbach.de
http://www.ev-fahrenbach.de
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Fahrenbacher Ferienquiz Runde 3 
Hallo Kinder, Jugendliche und Interessierte 
Auf geht`s in die dritt e Runde! Mal sehen ob die wieder genau so „heiß“ wird, 
wie die ersten beiden Fragerunden? „Heiß“ aber nicht wegen der Fragen, sondern 
wegen des heißen Sommerwett ers, das uns bisher durch die Ferien begleitete. 
Bei herrlichem Sonnenschein macht es doch gleich doppelt Spaß durch die 
Gegend zu laufen oder zu fahren, die Lösungen zum Ferienquiz zu fi nden 
und dann zum Abkühlen in einen Pool oder ein Schwimmbad zu hüpfen!
Wer ferti ge Lösungscoupons hat kann die ja schon mal abgeben. Wenn nicht habt 
ihr immer noch Zeit zum Überlegen und um Lösungen zu suchen! Ihr könnt die 
Coupons aber auch daheim aufb ewahren und dann gesammelt bei der Gemeinde-
verwaltung in Fahrenbach, bei den Ortsvorstehern Uwe Kohl in Robern und Thomas Breiti nger in Trienz oder bei Susanne 
Frauenschuh und Clarissa Throm abgeben. Alle Coupons werden gesammelt und am Ende der Ferien gibt`s tolle Preise zu 
gewinnen. 
Letzter Abgabetermin für die Lösungscoupons ist übrigens der 10. September 2020.
Jetzt „Viel Spaß“ in Runde 3  

Fahrenbach
1.  Nenne die kürzeste Straße im Ort
2.  Was ist auf dem Fahrenbacher 

Wappen zu sehen?
3.  Wann wurde die Grundschule ge-

baut?
4.  Wie viele Parkplätze sind um das 

Bürgerzentrum herum?
5.  Wieviel Liter Wasser fasst der Tank 

des Fahrenbacher Feuerwehrautos? 
(Hinweis am Feuerwehrgebäude)

6.  Wie viele Bäume sind am „Grünen 
Baum“ auf Schildern zu sehen?

Robern
1.  Nenne die kürzeste Straße im Ort
2.  Was ist auf dem Roberner Wappen 

zu sehen?
3.  Wann wurde der Hochbehälter 

gebaut?
4.  Wie viele Parkplätze sind am DGH?
5.  Wieviel Liter Wasser fasst der Tank 

des Roberner Feuerwehrautos? 
(Hinweis am Feuerwehrgebäude)

6.  Wie viele Bäume sind auf dem 
Schild an der Buchwaldhütt e?

Trienz
1.  Nenne die kürzeste Straße im Ort
2.  Was ist auf dem Trienzer Wappen 

zu sehen?
3.  Wann wurde der Dorfb runnen ein-

geweiht?
4.  Wie viele Parkplätze sind auf dem 

Parkplatz gegenüber vom Sport-
platz?

5.  Wieviel Liter Wasser fasst der Tank 
des Trienzer Feuerwehrautos? 
(Hinweis am Feuerwehrgebäude)

6.  „Am Steigenwäldchen“ steht ein 
Naturschutzbaum. Welches Tier ist 
auf dem Schild am Baum zu sehen?

Lösung Fahrenbach
Name ____________________

Vorname ____________________

Alter ____________________

Telefonnr. 
oder Adresse  __________________

_____________________________

1. ___________________________
2. ___________________________
3. _________ Baujahr
4. _________ Parkplätze
5. _________ Liter
6. _________ Stück
Das Foto ist: 

Lösung Robern
Name ____________________

Vorname ____________________

Alter ____________________

Telefonnr. 
oder Adresse  __________________

_____________________________

1. ___________________________
2. ___________________________
3. _________ Baujahr
4. _________ Parkplätze
5. _________ Liter
6. _________ Stück
Das Foto ist: 

Lösung Trienz
Name ____________________

Vorname ____________________

Alter ____________________

Telefonnr. 
oder Adresse  __________________

_____________________________

1. ___________________________
2. ___________________________
3. _________ Jahr
4. _________ Parkplätze
5. _________ Liter
6. ___________________________
Das Foto ist: 

Runde 3 Runde 3 Runde 3
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Wir möchten uns ganz herzlich bei allen bedanken, 
die für unseren Löwenzahn gemalt haben.

Dieser war sehr erstaunt über die vielen bunten und 
krea� ven Ideen, die ihr uns zukommen lassen habt.

Umso mehr freuen wir uns, die Gewinner mi� eilen zu 
dürfen.

1. Platz  Jana Schäfer aus Limbach
2. Platz Mima Mechler aus Langenelz
3. Platz  Sofi e Schäfer aus Limbach
Für besonders viel Krea� vität erhält Silas Rothengaß aus 
Mudau einen Sonderpreis. 

Die Bilder sind bei uns am Fenster ausgestellt 
und können betrachtet werden.

Ambulanter Pfl egedienst Löwenzahn GmbH
69427 Mudau • Schloßauer Straße 1

Tel.: 06284-9285160 • www.pflegedienstloewenzahn.de

Suche Kraftfahrer Klasse CE für Werkverkehr zwecks 
Erweiterung des Fuhrparks. Wir bieten familiäres Klima, gute Bezahlung 
und einen top gepflegten Fuhrpark. 1000 € Einstiegsprämie.

Kontakt per Telefon 06265/8140 
oder per E-Mail an schmieg@sls.ag 

Facebook & Instagram: SLS Transport AG

Unser Angebot für´s Wochenende 
Freitag, 21. August & Samstag, 22. August
Pikante Schaschlikpfanne 1 kg 8,90 €
Zwiebelfleischkäse oder 

Fleischkäse zum Selberbacken  1-kg-Form  6,90 €
Feurige Paprikawürste 100 g 0,99 €

LIMBACH

Limbach
Marktplatz 4

Tel. (0 62 87) 8 11

METZGEREI • PARTYSERVICE
FAHRENBACH •  TEL .  06267 /219
Hauptstraße 14 • 74864 Fahrenbach

Wir machen URLAUB  
ab Montag, dem 24. August 2020. Ab Donnerstag, 

dem 3. September 2020,  sind wir wieder für Sie da.

Hier lebe ich – hier kaufe ich ein!

Wirf nichts auf
Straßen und

Plätze!

Halte
das Ortsbild

sauber!
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gültig von Montag, den 24. 8., bis Donnerstag, den 27. 8. 2020

Landmetzgerei HELMUT RAUSCH jun.
Limbach, Tel. 06287/929556 · Krumbach, Tel. 06287/222
Laudenberger Straße 5 Lindenstraße 12 
www.landmetzgerei-rausch.de 

Pfannenfertiges Gyros
~ für die schnelle Küche kg € 8.20
1 Ring Fleischwurst Stück ca. 600 g € 3.90

Auch unsere Ferien sind zu Ende 
und wir freuen uns, Sie ab 

Montag, den 24.8.2020, mit frischen 
Fleisch- und Wurstwaren aus 

eigener Schlachtung und Produktion 
wieder verwöhnen zu dürfen.

Maler- und  
Tapezierarbeiten

Wandgestaltung

Fassaden-Renovierung

Zertifizierte
Schimmelpilzsanierung

� Shell-Heizöl
� Kohle
� Brennholz
� Holz-Pellets
� SB-Dieseltankstelle

Telefon (0 62 87) 10 97 oder 17 69
74838 Limbach · Lindenweg 8

Bei uns sind 
Sie immer in 
guten Händen

Hasselbach_Heizoel_KW02-10:Layout 1  19.02.2012  11:47 Uhr 

BEERDIGUNGS- INSTITUT

ROOS
Särge, Überführungen, Einäscherungen,

In- und Ausland, Ausgrabungen, 
Umbettungen, Friedwald. 

Erledigen aller Formalitäten. 
Zugelassen auf allen Friedhöfen.

Zu jeder Zeit! Bei Todesfällen rufen Sie an! 

� (06261) 1144777722 oder 15953 
(0172) 6377121, (0172) 2637712 od. (0173) 5346890

74821 Mosbach-
Lohrbach

Kurfürstenstr. 37

Laudenberger Straße 6
74838 Limbach

Liebe Kunden, ab Montag, 17.8., 
sind wir im Urlaub. Ab Dienstag, 
1.9., sind wir wieder für Sie da.

Telefon 0 62 87/784 98 93
WhatsApp 0 62 87/784 98 95

Anzeigen ganz einfach per E-Mail aufgeben:

anzeigen@henn-bauer.de
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